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Es würde reichen den Eintrag bei Wikipedia zu lesen.

Es hat nichts mit mir und Dir zu tun, sondern mit der Sache an sich - Äpfel und Birnen.
Ich schreibe es gerne ein drittes mal: Es gab in den 1960ern in Deutschland überhaupt
keine gesetzlichen Vorschriften für irgendeine Art von klinischer Studie die man hätte
machen müssen für eine Zulassung. Seither gibt es aber ein Arzneimittelgesetz, das die
Zulassung von Medikamenten streng reguliert. Diese Regularien müssen auch im Falle
eines Impfstoffs gegen SARS-CoV-2 eingehalten werden.

Ich habe netterweise genau den Wikipedia-Eintrag zu dem Wirkstoff gelesen. Und damit zu
meinem Schluss gekommen. Für dich mit mag das Äpfel und Birnen sein, weil du das aus
deinem Blickwinkel siehst.

Die Leute, die es damals genommen haben, haben es von Ärzten empfohlen bekommen, weil
es ja so wenig Nebenwirkung im Vergleich zu Opiaten und Barbituaten gehabt hatte.

Und genau das ist es heute auch: Test vermitteln Sicherheit, können aber nicht alles
ausschließen. So war es auch bei Contergan. Ärzte haben es empfohlen, da es ja besser und
sicherer wäre als die damaligen Alternativen.
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